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Stickerei im Strichstich

Material: Zählbares Gewebe; Perlgarn Nr.8;
1 Strich über 3 Fäden.
Diese weisse Stickerei, hier auf einer orangen
Serviettentasche angebracht, kann natürlich
für viele Wäschestücke Verwendung finden:
Sets, Tischtücher, Schürzen, Deckchen usw.
Auf nebenstehender Skizze ist der Arbeitsvorgang

angegeben.

Diese Arbeit nimmt am Anfang etwas Zeit in Anspruch, wenn
man aber einmal etwas Fertigkeit hat, macht sie viel Freude.
Am besten merkt man sich, wieviel Garn man für ein Motiv
braucht (beim photographierten Stoff waren es 45 cm), und
schneidet «Nädlinge» in dieser Länge. So bleibt das Garn
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schön glänzend, es gibt nicht viel Abfall, und es muss pro Motiv

nur einmal, bzw. Anfang und Ende des Garnes vernäht
werden.
Die Säume der Serviettentasche sind ca. 7 mm breit und wurden

mit Hohlsaumstichen genäht. Man kann hierzu einen Faden

ausziehen. Die Unterteilung in die Quadrate erfolgte mit
Stielstichen über 3 Fäden.

Origineller Tischschmuck
Es müssen nicht immer Blumen
sein

DieserTischschmuckbraucht sehr

wenig Zeit. Wir nehmen frische
Artischocken, schneiden den Stiel
flach ab, verdecken ihn mit weissem

Papier, denn die Artischocke
verfärbt sich rasch. Dann schneiden

wir einigeBlätter aus derMitte
weg undversenken eine rote Kerze
in die Mitte. DieArtischocke kann
nachher noch gekocht und gegessen

werden.
Am besten eignen sich zu diesem
Schmuck Schweizer Artischok-
ken, die schöner gewachsen, leider
aber nicht immer zu haben sind.
Ein anderes Mal schmücken wir
den Tisch mit Efeu und Zierkürbissen.
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